SoSe 2009 – Dannenberg/Spree – BID 6 - Arbeitsaufgaben 


Kennste eine, kennste alle : Erkunden Sie den Host STN und die Retrievalsprache Messenger 

	Lernziele: 

· Sie erarbeiten sich selber das Angebot eines Hostes und einer Retrievalsprache


In diesem Web-Spaziergang machen Sie sich näher mit dem Angebot des Hosts STN und den Grundfunktionen der Retrievalsprache Messenger bekannt. 

Gehen Sie auf die Website des Hostes STN und machen sich mit dem Angebot des Hostes bekannt. 

· Unter http://www.stn-international.de/sum_sheets.html finden Sie eine Übersicht über die angebotenen Datenbanken mit Links zu den Datenbankbeschreibungen.

· Unter http://www.stn-international.de/command_language.html finden Sie verschiedene Schulungsmaterialien zur STN-Retrievalsprache. 

· Wir orientieren uns im Seminar an der STN-Suchsprache Kurzanleitung unter http://www.stn-international.de/fileadmin/be_user/STN/pdf/search_materials/retrieval_language/retrieval_kurz.pdf
· Für unsere ersten Übungen arbeiten wir mit den kostenlosen LIS-Trainingsdatenbanken. Eine Übersicht über das Programm finden Sie unter Academics ( STN Library and Information Science (LIS) Training Program (  zweites here ( http://www.cas.org/support/academic/stnlis/databases.html
· Schauen Sie sich die Datenbankbeschreibungen der Datenbanken PROMT und BIBLIODATA an. 
· Welche Informationen enthält die Datenbank PROMT? Was bedeuten die Feldkürzel AU, TI, PD, PY, CT, CW

Diese Aufgaben helfen Ihnen, sich auf der Website von STN zu orientieren: 

Findemittel. 
· Welche einschlägigen Datenbanken zum Thema Gesundheit bietet STN an? Tipp: STN Content (Databases by Clusters: http://www.stn-international.com/clusters.html?&L=class%3Dl
· Worum geht es in der Datenbank MEDLINE? 

Kommandosprache Messenger

2. Was bewirkt der Befehl EXPAND? Tipp: STN Suchsprache Kurzanleitung http://www.stn-international.com/fileadmin/be_user/STN/pdf/search_materials/retrieval_language/retrieval_kurz.pdf
Bearbeiten Sie jetzt bitte folgende Aufgaben (zu Hause zu Ende führen): 

A und O einer guten Online-Recherche ist die Vorbereitung. Deshalb bereiten Sie eine Recherche bitte immer erst offline vor, indem Sie sich die einzelnen Befehle / grobe Abfolge der Suchschritte notieren. Fragen Sie nach, wenn Sie unsicher sind. Nachdem wir im Zweierteam die Vorbereitung durchgesprochen haben, erhalten Sie Passworte und die Gelegenheit, die Recherchen tatsächlich durchzuführen. Einloggen können Sie sich über STN on the WEB Academic Login unter http://stnweb.fiz-karlsruhe.de/html/english/index.html?USERTYPE=academic&OUSERTYPE=standard
1. Datenbank BIBLIODATA. Wie lauten die Titel der Dissertationen von Ulrike Spree und Dirk Lewandowski?

Suchschritte notieren....

DIE AUFGABEN 2-5 KÖNNEN SIE GUT IN EINER SESSION BEARBEITEN

2. Datenbank MEDLINE. Wie viele Dokumente zum Thema Borderline Syndrom (Syndrome?) sind enthalten? Wie viele Dokumente enthalten im Titel den Begriff Borderline Syndrom (Schreibweise bedenken !!!)

Suchschritte notieren....

3. Suchen Sie nach Dokumenten mit Borderline Syndrome im Titel und Borderline Personality Disorder in den Controlled Terms. Wie viele Dokumente sind es? 

Suchschritte notieren....

4. Bleiben Sie in MEDLINE. Recherchieren Sie nach Artikeln (nicht älter als 5 Jahre) zum Thema Borderline Personality Syndrome (sollte als Schlagwort vergeben sein) zusammen. 
Tipp Datumsrecherche: sea 1990-2000/PY findet Dokumente, die in den Jahren 1990 bis 2000 publiziert wurden. Eine andere Formulierung der Anfrage ist sea 1990<=PY<=2000. Lassen Sie sich vom ersten Dokument Autor, Titel, Quelle und CT anzeigen.
Suchschritte notieren....
5. In welchen Wortzusammensetzungen kommt in der Datenbank MEDLINE im Feld CT (Controlled Term) "borderline" vor? 
Tipp: Befehl expand, weiterblättern mit E

Suchschritte notieren....
RECHERCHEN JETZT DURCHFÜHREN (
6. !! Hausaufgabe: Bitte machen Sie sich mit Messenger vertraut und üben Sie zu Hause in den Datenbanken des Academic Program. 

Viel Spaß 
Ulrike Spree 
 

